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VERANSTALTERIN:
Kammer für Arbeiter und Angestellte für Wien 
Österreichischer Verband für Deutsch als Fremd-/Zweitsprache (ÖDaF)
Bildung Grenzenlos
lernraum.wien der VHS

Erreichbarkeit 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Linie D (Station Schloss Belvedere) / 
U1 (Taubstummengasse)

Parkmöglichkeiten (nach 
Verfüg barkeit) gibt es in  
der AK Wien Tiefgarage 
in der Argentinierstraße.

Wir ersuchen um Anmeldung bis Freitag, 4. Oktober 2019,
unter veranstaltungenbp@akwien.at
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ANMELDUNG

 DEUTSCH WIRKSAM FÖRDERN  
    SCHLUSSFOLGERUNGEN FÜR DIE SCHULISCHE 
    SPRACHFÖRDERUNG NACH EINEM JAHR 
    DEUTSCHFÖRDERKLASSEN 
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GERECHTIGKEIT MUSS SEIN

Freitag, 11. Oktober 2019  
14.00 – 18.15 Uhr
AK Bildungszentrum, Großer Saal
Theresianumgasse 16-18, 1040 Wien

wien.arbeiterkammer.at



Wie kann wirksame Förderung der Unterrichtssprache Deutsch an Öster-
reichs Schulen gelingen? Die Einführung von Deutschförderklassen im 
Schuljahr 2018/19 hat darüber eine große Kontroverse ausgelöst. Ihr einjäh-
riges Bestehen nimmt die Veranstaltung zum Anlass für eine Bewertung der 
schulischen Deutschförderung: 

Welche Erfahrungen sind nach einem Jahr Deutschförderklassen hinzuge-
kommen? Wie sieht die Bilanz des Modells aus? Welche bildungspolitischen 
Schlussfolgerungen und Alternativen sind für eine wirksame Deutschförde-
rung daraus ableitbar?

Diesen Fragen geht die Veranstaltung in unterschiedlichen Programm-
punkten nach: 

   Aus Sicht der Sprachwissenschaft werden der aktuelle Forschungsstand 
zum Thema wirksame Deutschförderung und damit verbundene Empfeh-
lungen für die Unterrichtsgestaltung präsentiert.

 
   In Diskussionsforen reflektieren die TeilnehmerInnen (SchulleiterInnen, 

LehrerInnen, ElternvertreterInnen und alle Interessierten) die Umsetzung 
im Schulalltag und formulieren ihre Anliegen. 

   Die politischen Schlussfolgerungen werden schließlich am Podium mit 
den BildungssprecherInnen der Parlamentsparteien diskutiert.

Damit soll die Veranstaltung zur Versachlichung der Diskussion um die 
Deutschförderung an Österreichs Schulen beitragen. 

PROGRAMM
14.00 Uhr Eröffnung

 Renate Anderl, Präsidentin der Arbeiterkammer 
 Klemens Riegler-Picker, Leiter der Sektion I - BMBWF
 Jürgen Czernohorszky, Amtsführender Stadtrat für Bildung  
 Heinrich Himmer, Bildungsdirektor Wien  

14.20 Uhr Rückblick
 Bisherige Befunde – Aktuelle Entwicklungen
 
14.30 Uhr Keynote & Fachdialog 
 SeiteneinsteigerInnen und der Übergang in den 
 Regelunterricht – Erkenntnisse aus Forschung und Praxis

 Nicole Marx, Universität Köln/Mercator-Institut

 Schlussfolgerungen für die wirksame Deutschförderung 
 im Regelschulbetrieb

 Nicole Marx im Fachgespräch 
 mit Beatrice Müller, Universität Wien

15.15 Uhr Vorstellung 
 AK-Modell moderner Sprachförderung

Moderation: Hannes Schweiger, Universität Wien

15.30 Uhr Kaffeepause

16.00 Uhr Diskussionsforen
 Erfahrungen und Anregungen aus einem Jahr 
 Deutschförderklassen

17.00 Uhr Podiumsdiskussion der BildungssprecherInnen
 Rudolf Taschner, ÖVP
 Sonja Hammerschmid, SPÖ
 Wendelin Mölzer, FPÖ
 Christoph Wiederkehr, NEOS
 Sibylle Hamann, GRÜNE

Moderation: Tessa Prager

18.15 Uhr Abschluss und Ausklang bei Buffet


